
 
 
 
Am neu eingerichteten „Comprehensive Cancer Center Mecklenburg-Vorpommern (CCC-MV)“ ist für die 
beiden Standorte (Rostock und Greifswald) jeweils die Position des*r  

 
CCC-MV Direktors*in (m/w/d) 

 
in Verbindung mit einer W3-Professur im Bereich Onkologie zu besetzen. Die wesentlichen Aufgaben der 
Professur beinhalten die Koordination des CCC-MV am jeweiligen Standort. Ferner sind standortüber-
greifende Aufgaben wie die Außendarstellung, Projektmanagement und Implementierung von translatio-
nalen Forschungsinhalten Teil des Tätigkeitsprofils. Der Forschungsschwerpunkt der Professuren soll im 
Bereich der onkologischen Forschungsschwerpunkte des jeweiligen Standortes (Rostock „Burden of 
Cancer“ bzw. Greifswald „Translationale Onkologie“) liegen. Die Professuren sind nicht mit einer eigen-
ständigen klinischen Einheit ausgestattet, jedoch mit den klinisch onkologisch tätigen Einrichtungen am 
jeweiligen Standort assoziiert. Bei entsprechender Qualifikation ist eine Einbindung in die klinische Ver-
sorgung möglich. Die Organisation der Molekularen Tumorboards in Zusammenarbeit mit den anderen 
onkologisch tätigen Fächern ist angestrebt. Eine aktive Beteiligung an laufenden und geplanten For-
schungsverbundvorhaben ist erwünscht.  
 
Die beiden lokalen CCC-Direktor*innen sind Mitglieder des gemeinsamen Lenkungsgremiums des CCC-
MV. 
 
Die Einstellungsvoraussetzungen ergeben sich aus § 58 LHG M-V. Voraussetzung ist eine Promotion 
sowie Habilitation oder eine gleichwertige Qualifikation in einem für die moderne Krebsforschung rele-
vanten Fach. Voraussetzung für eine mögliche Einbindung in die ärztliche Versorgung wäre zudem eine 
Facharztanerkennung in einem für die Onkologie relevanten Fachgebiet. Der*die erfolgreiche Kandidat*in 
zeichnet sich aus durch: 
 
 nachgewiesene mehrjährige und erfolgreiche Leitungsfunktion in der Onkologie 
 kontinuierliche und eigenständige Forschung zu den aktuellen Themen der Krebsforschung mit na-

tionaler und internationaler Sichtbarkeit 
 Erfahrung in der Einwerbung und Durchführung von multizentrischen klinischen Studien 
 ausgewiesene Kommunikationskompetenz, integrative Kompetenz und die Fähigkeit zur Vernetzung 
 ausgewiesene Kompetenz in der molekularen Diagnostik von onkologischen Erkrankungen 
 erfolgreiche Drittmitteleinwerbung, besonders im Rahmen von Verbundprojekten  
 eine strategische Vision für die Forschung und Entwicklung des CCC-MV 
 Erfahrung in der akademischen Selbstverwaltung 
 
Die Stelle des*r Direktors*in des CCC-MV schließt folgende Aufgaben ein: 
 
 Mitwirken an der strategischen Entwicklung und Gestaltung eines umfassenden, innovativen Krebs-

forschungsprogramms, das auf die Ziele des CCC-MV abgestimmt ist 
 Personalgewinnung und -führung sowie die Koordination von Forschungsteams und strukturellen 

Einheiten in verschiedenen Disziplinen  
 Implementierung von wesentlichen CCC-Strukturen und Umsetzung der in der gemeinsamen Len-

kungsgruppe festgelegten Strategien am Standort 
 Erweiterung und Koordination des Portfolios an klinischen Studien in Kooperation mit den onkologi-

schen Fachdisziplinen 
 enge Zusammenarbeit mit der Lenkungsgruppe des CCC-MV und insbesondere den Sprecher*innen 

des CCCs sowie weiteren Partnern wie Fördereinrichtungen, Forschungspartner etc. 
 



 
 
 
Diese Ausschreibung richtet sich an alle Personen unabhängig von ihrem Geschlecht. Die Universitäts-
medizinen Greifswald und Rostock streben eine Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen 
Personal an und fordern daher qualifizierte Frauen mit Bezug auf § 7 Abs. 3 des Gleichstellungsgesetzes 
Mecklenburg-Vorpommern nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden bei gleichwertiger Qua-
lifikation vorrangig berücksichtigt, sofern nicht in der Person des Mitbewerbers liegende Gründe überwie-
gen. Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und Qualifikation be-
sonders berücksichtigt. 
 
Die Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Schilderung des wissenschaftlichen Werdeganges, Be-
schreibung der Vorleistungen in Forschung und Lehre, einem strukturierten Publikationsverzeichnis ggf. 
mit Angabe der Impactfaktoren unter Beifügung von fünf wesentlichen Originalarbeiten sowie einer Auf-
listung bisher eingeworbener Drittmittel sind spätestens bis zum 15.09.2021 am jeweiligen Standort 
einzureichen. 
 
Universitätsmedizin Rostock:  
An den Dekan und Wissenschaftlichen Vorstand Herrn Prof. Dr. med. univ. Emil C. Reisinger, Ernst-
Heydemann-Str. 8, 18057 Rostock  
Den Unterlagen ist ein ausgefülltes Bewerbungsformular, das unter http://www.med.uni-rostock.de/filead-
min/Verwaltung/dekanat/Anlage_Bewerbungsunterlagen_Professuren.pdf heruntergeladen werden 
kann, beizufügen.  
 
Universitätsmedizin Greifswald:  
webbasiert unter https://berufung-umg.med.uni-greifswald.de/ (Offene Professuren); adressiert an die  
Universitätsmedizin Greifswald - KdöR -, komm. Wissenschaftlicher Vorstand/Dekan Prof. Dr. med. Karl-
hans Endlich, Fleischmannstraße 8, 17475 Greifswald. Bewerbungen per Post oder E-Mail können nicht 
berücksichtigt werden. Für Fragen und weitere Informationen stehen wir Ihnen unter dekanat@med.uni-
greifswald.de gern zur Verfügung. Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum Datenschutz unter 
https://www.medizin.unigreifswald.de/fileadmin/user_extern_upload/Ausschreibungen/stellenanzei-
gen/Datenschutzerkl%C3%A4rung_Bewerbung.pdf 
 
Die Bewerbungskosten werden entsprechend der geltenden Regeln des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nicht übernommen.  
 


